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Wochen Rundschau.

Inland.
Ackerbausekretär Wilson ist empört

darüber, daß einzelne Fabrikanten von

Lebensmitteln und Medikamenten ihre
Fabrikate mk der ausdrücklichen Bemer-
kung anzeigen, daß sie von der Bundes-
regierung garanlirt worden sind. Der
Sekretär droht, die Naiilen solcher

Fabrikanten bekannt zu mache». In
Verbindung mit dieser Angelegenheit
erklärte Herr Wilson, daß die Regie-
rung jeden ehrlichen Fabrikanten be-

schütze» tperde gegen gesetzlose Prak-
tiken gewissenloser Eoncurrenle». aber

niemals die Waare irgend eines Fabri-
kanten garantiren werde.

Nach verschiedene» angestrengten Ver-
suchen, die zusammen I«> Zahle in
Anspruch genommen haben, ist es den

BundiSbehörden gelungen, der Hvndu
ra« Co., die srüher die Loui-
siana Co. war, da« Handwerk
vollständig zn legen. Vier und zwanzig
Anklagen sind erhoben worden, und seil
Monaleil hat es kein Agent der Gesell-
schaft gewagt, Lottcrieloose zum Ver-

des Vundeskaiiciienboolcs ?Priiicetvn"
aus der Reise nach Salina Cruz, Mexi-
co, wo er bis aus weiiercs bleibe» soll.

Der Lriental Expreßzug der Great
Northern Eisenbahn, der zur Zeit mit
einer Schnelligkeit von >» Meile» die
Stunde dahin fuhr, entgleiste in der

Nähe von Bartlett, N. Dak. Fünf

de« Präsidenten der Ver. Staaten, hat
für die nächste Saison em Engagement

am Stadllheater in Elberseld erhalten.

Bvuhy iu Pari« und Rosa Sucher ge-
macht hat, wird ausschließlich Wagner-

Rollen singen. Ihr Debüt macht sie
als ?Sieglinde."

In dem Boise City Bundesgericht

lasse», um 2«x> der Gesellschast ausge-
stellte Besitztitel siir etwa 4«>,<xx> Acres

Einladung der National Civic Fede-
ration zur Betheiligung an einer Eon-
serenz betresf» Besprechung Über Mittel
und Wege zur Bekämpfung ungesetz-
licher Combinationen und Trusts ange-

gaten zu ernennen. Aus dieser Eon-
ferenz, der von verschiedenen Seiten
mit großem Interesse entgegen gesehen
wird, werden die solgenden Fragen zur
Besprechung gelange» : Die Macht
der Regierung, Eorporationen, die zwi-
schenstaatlichen Handel treiben, zu con-

trolllrenn nd die Vertheilung der Macht

zwischen der Nation und den einzelnen
Staaten in Uebereinstimmung mit der

Constitution. Eine andere Frage, mit
der sich diese Evnserenz beschäftigen
wird, ist die, in welcher Weise Eorpo-
rationen organisirt werden sollen, ob e«
nationale und StaatScorporationen ge-
ben soll u. s. w.

Bei einer Explosion in den An-
lagen der Indianapolis Rubber Co.
in Indianapolis, Ind., wurden zwei
Arbeiter so schwer verletzt, daß sie bald
nach dem Unfall im Hospital, wo-

hin sie gebracht worden waren, starben.
AuSlaad.

Während der letzten vier Wochen sind
in Vodz, Rußland, mehr al» einhundert
Arbeiter bei Straßenkrawallen, die
durch Streik« verursacht waren, getödtet

worden. Da die Regierung sich al« zu
schwach erwiesen hat, die beschäftigten
Arbeiter zu schützen, so haben diese
selbst sogenannte Schutzcomite« gebil-
det, die ernste Versuche mache», die
Stadt von den Terroristen zu säubern.

Wohl die größte Falschmünzerei in
der Geschichte der Welt ist im Orient
an den Tag gekommen. Die Japaner

haben während de» Kriege« mit Ruß-
land die Mandschurei und die russisch-
chinesische Bank mit falschem Gelde ge-

radezu Überschwemmt und alle Spure»,

Hauptsalschmiinzernest in Kobe, Japan.

Schon hat man Psuud oder
tM,OX>,«»x> in wcrthlosem Gelde ent-

deckt, da» meiste in falsche» ameri
kanische» kl»-BillS mit der Nummer
txik4. Die Falschmünzer - AnSslalluug

in ikobe so» tllX>,<XXl gekostet haben.

Ausstände« in Deutsch Ostafrika ist

Botschafter in Konstaiitinopcl; Geh.
Dr. iiriege, Deutsch-

land» permanentem Mitglied am

täuschen Angelegenheiten, und Profes-
sor Philipp Zorn, VölkerrcchtSlehrer
an der Universität Bonn.

zugegangene» Nachricht steht der Amts-
rücktritt des deutschen Reichskanzlers
unmittelbar bevor. Fürst von Bülow
soll körperlich sehr leidend und nicht
mehr imstande sei», die verantwortniigS-

erfüllen. Eingeweihte wolle» wisse»,
daß der Fürst seit der letzten ReichStagS-
wahl leidend gewesen ist und im Kreise
von intimen Freunden wiederholt die
Absicht, zurück zu treten, geäußert

hat.

Georg zu der mit
seiner Gemahlin, Prinzessin Marie
Anna von Sachjen-Alteuburg, das
Fest der silbernen Hochzeit beging, ein
ebenso sinniges wie werthvolles Ge-
schenk gewidmet. Der Monarch, wel-
cher sich bekanntlich selbst nach Bücke-

angerichtet hat, al« zuerst angenomnien
wurde. Die Zahl der Todten wird
jetzt auf 3(XI angegeben und die der
Verwundeten aus etwa da» doppelte.
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G beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
Abtheilunq des ?Scrantan Wochenblatt" x
eine der besten i» der Stadt ist.
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Richard Mmmarher,
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P. (<a>p!n, Zcheriff

Unruhe» stattgefunden, weil die Ge>
meindeinitglieder in zwei Parteien ge-

spalten sind iliti sich gegenseitig aus'«
bitterste bekämpfen.

SchatzamtS-Sekretär Cortelyou traf
in !>!ew Hork ei», um mit dortigen Zoll'
bcamtcn zu conferiren und zu sehe», ob
betreffs der Einnahmen und der Er-
hebung von Zollgebühren nicht praktische
Veränderungen vorgenommen werden

könnten. Bisher war es Üblich, daß
Passagiere ankommender Dampsschifse
eine Liste aller verzollbaren Waaren
anfertigen und dann spitter den dortigen

Zollbeamten zur Revision unterbreiten
mußten. Dadurch wurden den Passa-
gieren viele Scherereien verursacht. Fe»
ner will Herr Cortelyou sehen, ob die
Eigenthümer oder Miether von Werste-
Anlagen nicht gezwungen werden kön-
nen, sllr größere Bequemlichkeiten an-
kommender Passagiere zu sorgen.


